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Jtu* unferem gfefbbiettß. ^

Dfftaier: lifo fiter ift (Suer Soften. Slber bei ©träfe,

bafj 3fir Sud) nicbt an biefem frembcm (Sigentfium nergreift. @tnê,

jroei neun!" (ab.)

(ïrfïer Solbût: Su, baê ift famoê. Stefe 33trnen lofcfien

ben Surft. $B nur!" (©te nebmen unb effen.)

Dfftper (pritcffefirenb) : 2Baê? S^fir habt mein SSerbot

übertreten? SMcber »on beiben roac eê?"

Dfftjier: Qcfi frage nocbmalê, roelcfier roar eê? $br?
SBer fiat Suifi bie SkroiHtgung gegeben?"

erper Solbat : Ser ©tgentpmer ber Sirnen, £err Sieute-

nant unb ber bin ich!" Dfftjier: Mal" (ab.)

^weiter Soïbat: ©o, £>ciri, jej ncmebmr na cini. @r fiiib

nor luuter Ucberrafcfiig Siêjiplin uergeffe!"

ê Aus unserem Jetddienst. ^

Offizier: Also hier ist Euer Posten. Aber bei Strafe,

daß Ihr Euch nicht an diesem fremdem Eigenthum vergreift. Eins,

zwei neun!" (ab.)

Erster Soldat: Du, das ist famos. Diese Birnen löschen

den Durst. Iß nur!" (Sie nehmen und essen.)

Offizier (zurückkehrend): Was? -Ihr habt mein Verbot

übertreten? Welcher von beiden war es?"

Offizier: Ich frage nochmals, welcher war es? Ihr?
Wer hat Euch die Bewilligung gegeben?"

Erster Soldat : Der Eigenthümer der Birnen, Herr Lieutenant

und der bin ich!" Offizier: Aha!" (ab.)

Zweiter Soldat: So, Hein, jez ncmedmr na eini. Er hüd

vor luuter Ueberraschig Disziplin vergesse!"
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